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• Sigmund Strasser in Ödt bei Pabneukirchen 
 

Dazu kommen noch ebenfalls ausdrücklich genannte 
Zehente in der gleichen Gegend( WRVS ) 

 
1663 27.6. Carl Eusebius, Fürst von Liechtenstein, belehnt 

Johanna Maria von Sprinzenstein mit folgenden Zehenten: 
 

 In der Pfarre Tragwein 
 

• Ein Sechstelzehent in Siebenherberg in Aigen 
 

• 2/3 Zehent zu Täöz ( ? ) ( WRVS ) 
 
1670 22.9. Der Rechtsanwalt Dr. Lutzer aus Linz berichtet dem 

Sprinzensteiner Regenten Gabriel Heinrich Balthasar: 
 

 Er teilt ihm mit, dass laut Kommissionsbefehl die strittigen 
Gründe Madtenegg und Pauernberg von Herrn Beutler aus 
Ebelsberg nächsten Dienstag vermessen werden ( AH ) 

 
1688 Franz Leopold Graf zu Salm, Pfleger der Herrschaften 

Pürnstein und Liebenstein, und seine Frau Maria nehmen bei 
den Zöchpröbsten von St. Leonhard im Machlandviertel 
Johann Pfandl, Matthias Peck und Georg Fragner einen 
Kredit von 1.000 fl zu 5 % Zinsen ( AH ) 

 
1691 7.11. Anton Hofmeister aus Freistadt quittiert dem Pfleger 

von Reichenstein den Erhalt von 300 fl ( FIVS ) 
 
1698 1.6. Franz Ignaz von Sprinzenstein schreibt von Linz an 

einen Herrn Penzinger: 
 

• Er schickt ihm zwei Dukaten für die zugeschickten 
Dokumente. 
 

• Er möchte jüngere Bescheide der nö. Regierung oder in 
Ermanglung solcher eine Abschrift der Weisung des 
Kaisers Maximilian über Exemtionen und die 
Landgerichtsbarkeit für die Herrschaften Weinberg, 
Reichenstein, Ried und Schwertberg. Damals besaß 
noch die Herrschaft Freistadt die Gerichtsbarkeit über 
das gesamte Machlandviertel 
 


	-

